
Gliederung der Botschaften 
für die Memorial Day Konferenz 

28. – 31. Mai 2004 

ALLGEMEINES THEMA: VITALE FAKTOREN FÜR DIE 
WIEDERERLANGUNG DER GEMEINDE ALS DAS HAUS GOTTES UND 

DAS REICH GOTTES 

Botschaft eins 

Die Wiedererlangung der Einheit, der Priesterschaft, des Königtums und 
des Altars für Gottes Bau und Christi zweites Kommen. 

Schriftlesung Ezra 1:1-11, 3:1-2, 9-13; Mt. 16:18 

I. Weil die Gemeinde durch die vielen Jahrhunderte Ihrer Geschichte 
hindurch niedergegangen ist, muss sie wiederhergestellt werden 
nach Gottes ursprünglicher Absicht; die Wiedererlangung der 
Gemeinde wird versinnbildlicht durch die Rückkehr der Kinder 
Israel aus ihrer Gefangenschaft – Esra 1:1-11; vgl. Gal. 6:16; 1.Kor. 
10:6a: 

A. Die besondere Absicht der Wiederherstellung Israels aus Ihrer 
Gefangenschaft bestand darin, den Tempel als Gottes Haus auf der Erde 
unter Seinen Erwählten zu bauen, das Reich Gottes auf der Erde für die 
Ausführung von Gottes ewiger Ökonomie wiederaufzurichten – Esra 1:3-5; 
Neh. 2:15. 

B. Ebenso besteht die besondere Absicht der Wiedererlangung der Gemeinde 
durch den Herrn in diesem Zeitalter darin, dass alle Heiligen in dieser 
Wiedererlangung an Ihren Orten zusammenkommen, um zusammen als 
das Haus Gottes an vielen Orten aufgebaut zu werden; durch solch ein 
Haus wird Gott Sein Reich für die Ausführung Seiner Ökonomie haben – 
Mt. 16:18; Eph. 2:19-21; Röm. 14:17; Apg. 1:8; 1.Kor. 1:2; Offb. 1:11. 

C. Die Wiederherstellung eines Überrestes der Kinder Israel von Babylon 
nach Jerusalem für den Wiederaufbau des Tempels und der Stadt 
bezeichnet die Wiederherstellung des Herrn von einem Überrest der 
Gemeinde aus der heutigen Spaltung und Verwirrung heraus, zurück zum 
ursprünglichen Grund der Einheit für den Aufbau der Gemeinde als das 
Haus Gottes und das Reich Gottes – 17:1-6, 18:2,4a 

1. Gottes Volk muss aus Babylon wiederhergestellt werden, zurück zu 
dem einzigartigen Grund der Einheit – 5. Mose 12:5, 11-14; Ps. 133; 
Offb.1:11 

2. Gottes Volk muss zurückgebracht werden zum Genuss des 
unausforschlich reichen Christus, dem allumfassenden Geist, sinnbildlich 
dargestellt durch das gute Land – Eph. 3:8; Gal. 3:14; 5. Mose 8:7-10; Kol. 
1:12; 2:6-7. 

3. In der Wiedererlangung der Gemeinde bauen wir den Leib Christi auf, 
den Tempel Gottes, das Haus Gottes – Eph. 4:11-16; 1.Kor. 3:9-17. 
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4. In der Wiedererlangung der Gemeinde leben wir das Leben des 
Reiches, um in der Wirklichkeit des Reiches Gottes im Leben zu 
herrschen – Röm. 14:17, 5:17; vgl. Mt. 5:3, 8; 6:6, 14-15, 20-21, 7:13-14. 

5. Dies erfüllt Gottes ursprüngliche Absicht, einen korporativen 
Menschen zu haben, um Ihn in Seinem Bild zum Ausdruck zu bringen 
und um Ihn mit Seiner Herrschaft zu repräsentieren – 1. Mose 1:26. 

II. Die Erweckung des Geistes des Cyrus und des Geistes der Leiter der 
Stämme Juda, Benjamin und Levi (Esra 1:1-5) war ein Werk des Sich 
verbergenden Gottes (Jes. 55:15), der Sich im verborgenen um Seine 
bedrückten Erwählten in ihrer Zerstreuung kümmerte, für Sein 
Bewegen, um Sein Haus in Jerusalem wieder aufzubauen:  

A. Die Wiedererlangung des Herrn beginnt in unserem Geist, der von Gott 
erweckt worden ist; unser Geist ist Gottes Wohnstätte, die Grundlage auf 
der Erde, wo Christus als die himmlische Leiter aufgerichtet worden ist, 
für den Bau Gottes in den Menschen hinein und des Menschen in Gott 
hinein – Esra 1:1, 5; Eph. 2:22; 2.Tim. 1:7-8; 4:22; 1. Mose 28:10-22; Joh. 
1:51. 

B. Sobald wir in unserem Geist erweckt sind, werden wir „aufstehen 
hinaufgehen, hinaufbringen und aufbauen“; das Hinaufbringen der Gefäße 
aus Gold und Silber von Babylon nach Jerusalem versinnbildlicht das 
Hinaufbringen der Reichtümer Christi zu dem einzigartigen Grund der 
echten Einheit der Gemeinde, um die Gemeinde aufzubauen – Esra 1:3, 5, 
7, 11. 

III. Die Wiedererlangung des Herrn ist die Wiedererlangung der Einheit 
in unserem Geist; in unserem Geist zu sein bedeutet, in Jerusalem zu 
sein, dem Ort der Einfachheit und der Einheit, wohingegen in 
Babylon zu sein heißt, in unserem Verstand zu sein, dem Ort der 
Verwirrung und Spaltung – 3:1; Joh. 4:24; vgl. 2.Kor. 11:2-3; Offb. 3:14-
16. 

IV. Der Aufbau des Hauses Gottes verlangt die Priesterschaft, die von 
Josua repräsentiert wurde, und das Königtum, repräsentiert durch 
Serubbabel – Esra 3:2; 5:1-2; Sach. 4:7-10; 1. Petr. 2:5, 9: 

A. Um die Priesterschaft haben zu können, müssen wir Gott berühren, müssen 
wir mit Gott durchsättigt sein und von Gott eingenommen und in Besitz 
genommen sein, um Gott in die Menschen hinein darzureichen – vgl. Apg. 6:4 

B. Um das Königtum zu haben, müssen wir unter dem Hauptsein des Herrn 
Jesus sein und es Christus als dem Leben gebenden Geist erlauben, in uns 
zu herrschen – Kol. 1:13, 18b. 

V. Für die Wiedererlangung der Gemeinde als Gottes Haus brauchen 
wir die Wiedererlangung des Altars; dies ist die Wiedererlangung der 
wirklichen Hingabe für Gottes Bau – Esra 3:2: 
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A. Der Altar ist in erster Linie für das Brandopfer, das Christus darin 
versinnbildlicht, dass Er ein Leben führt, das absolut für Gott ist und 
einzig und allein für Gottes Zufriedenstellung ist – 2.Mose 38:1: 

1. Wir müssen Ihn jeden Morgen als unser Brandopfer nehmen – 3. Mose 
6:12-13. 

2. Wir müssen alles, was wir sind, alles was wir haben, und alles, was wir 
tun, auf den Altar legen für Gottes Zufriedenstellung; sonst ist es 
unmöglich, Gottes Haus wiederzuerlangen – Röm. 12:1-2; vgl. 1.Mose 12:8; 
13:18. 

B. Für die Wiedererlangung der Gemeinde als Gottes Zeugnis brauchen wir 
eine „Obersaal“-Hingabe, wir müssen den Preis für die himmlische Vision 
bezahlen; den Weg der Wiedererlangung des Herrn zu nehmen, verlangt 
eine kostspielige Hingabe, die Hingabe eines Nasiräers – Apg. 1:12-14; 
Offb. 3:18; vgl. 4. Mose 6:1-9. 

VI. Wir sind zum Ort von Gottes Wort zurückgekehrt, dem echtem Ort 
der Einheit, um die einzigartige Grundlage Christi zu legen; in der 
Wiedererlangung des Herrn kümmern wir uns nur um Christus als 
die Zentralität und Universalität von Gottes ewiger Ökonomie – Esra 
3:9-13; 1.Kor. 3:11; 1:9; Kol. 1:17b, 18b. 

VII. In der einzigartigen Wiedererlangung des Herrn sollten wir niemals 
eine Vermischung haben; wir müssen rein, absolut und auf der Hut 
sein und alles abweisen, was von der Welt und von Babylon kommt, 
und keine Kompromisse damit eingehen – Esra 4:1-5, 23-24; Offb. 2:12-
13; 17:3-6. 

VIII. Gottes Befehl, dass die der Gefangenen zurückkehren sollten, war 
nicht nur für den Wiederaufbau des Tempels Gottes, sondern auch 
um den Weg vorzubereiten, um Christus das erste Mal auf die Erde 
zu bringen; in gleicher Weise braucht Christus für Sein zweites 
Kommen einige von Seinem Volk, die sie aus ihrer Gefangenschaft 
zum rechten Gemeindeleben zurückkehren – Micha 5:2; Esra 2:21; 
Neh. 7:26; Mt. 2:4-6; 1:12-13; 2. Petr. 3:10-12. 
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